
Kontakte und Sprechzeiten der Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Lollar, 

Holzmühler Weg 76, 35457 Lollar
Telefon:   06406 / 920 - 0
Fax:   06406 / 920 - 299
E-Mail:   rathaus@lollar.info
Internet:   www.lollar.de
Bürgermeister Dr. Bernd Wieczorek   06406 / 
920 - 100

Ortsgericht Lollar
Ortsgerichtsvorsteher Herr Hartmut Bierau
Bornhöll 9a, 35457 Lollar Tel.: 06406 / 906242 
  oder 06406 / 72153

Schiedsamt Lollar
Schiedsfrau Frau Heike Spohr
 Telefon: 0177 / 7201115
heike.spohr@schiedsfrau.de

Kindertagesstätten
Kita Lollar, Im Boden 8   06406 / 909778
Kita Lollar, Grüner Weg 10   06406/ 1646
Kita Lollar, 
Ostpreußenstraße 6   06406 / 72072
Kita Odenhausen, 
Weiherstraße 21   06406/ 72992
Kita Ruttershausen, 
Leipziger Straße 1   06406 / 72770
Flohkiste Lollar, 
Gießener Straße 31a   06406 / 75073
Netzwerk Tagespflege   06408 / 501153

Stadt- und Schulmediothek
Clemens-Brentano-Europaschule,
Ostendstraße 2, Lollar   06406 / 8300529

Ärztliche Notfallbereitschaft / 
Notrufe

Einheitliche Telefonnummer der
ärztlichen Notfallbereitschaft   116 117
(Wochenende/Feiertage sowie Wochentage au-
ßerhalb der Sprechzeiten)
Allgemeiner Notruf   110
Feuerwehr Notruf   112

Wasser- und 
Abwasserversorgung

für die Kernstadt sowie alle Stadtteile
Zweckverband Lollar-Staufenberg   06406 / 
9134 - 0

Strom- und Gasversorgung
EAM
Strom- und Erdgasversorgung   0561 / 
9330 - 9330
Netz und Einspeisung   0800 / 32 505 32
Entstörungsdienst:
Strom   0800 / 34 101 34
Erdgas   0800 / 34 202 34

Bevollmächtigter 
Bezirksschornsteinfeger

Hans-Jürgen Mack   0641 / 3011699
Joachim Zahrt   06407 / 404 362
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Sitzung des Ausländerbeirates Lollar
Am Samstag, dem 2. Juli 2022, findet um 11:00 Uhr im Fami-
lienzentrum Lollar(Jugend- und Beratungszentrum), Schur 18, 
Lollar eine Sitzung des Ausländerbeirates Lollar statt, wozu die 
Bevölkerung recht herzlich eingeladen ist.
TAGESORDNUNG:
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfä-

higkeit
2. Niederschrift der letzten Sitzung
3. Bericht aus den Gremien
4. Planung Aktivitäten
5. Sonstiges

Dr. Awad Aljdi
Vorsitzender

Bekanntmachung zur 9. Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses

am Donnerstag, 07.07.2022, 20:00 Uhr,
im Mehrzweckraum des Bürgerhauses Lollar, Holzmühler Weg 
78, 35457 Lollar
Zur Teilnahme an dieser Sitzung wird eingeladen.
Fragestunde
Tagesordnung
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

und der Beschlussfähigkeit
2. Kindergartenneubau in der Daubringer StraßeVorstellung 

Konzept Arbeiterwohlfahrt Stadtkreis Gießen e.V.
3. Außerplanmäßige Mittelbereitstellung für eine weitere Be-

teiligung am Solarpark Buchenberg
4. Erhöhung Verbandsumlage 2022 Zweckverband Hallenbad 

Lollar/Staufenberg
5. Gießener Lahntäler - Lahn- Lumda- Wieseck- Salzböde; 

Teilnahme an der IKZ Tourismus Gießener Lahntäler
6. Verschiedenes
6.1. Aufsichtsbehördliche Haushaltsgenehmigung 2022

Hartmut Wirth
der Ausschussvorsitzende

Es ist wieder soweit!
Nach dieser schier endlosen Corona-Pause veranstaltet der Se-
niorenbeirat Lollar wieder das beliebte Seniorencafé am

Dienstag, den 19. Juli 2022, um 15:00 Uhr,
im Selbstbewirtschaftungsraum in Lollar,

(Untergeschoss des Bürgerhauses in Lollar, Eingang Eins-
häuser Weg).

Fühlen Sie sich zu jung oder zu alt? Ihr Alter spielt bei uns keine 
Rolle.
Erleben Sie einen abwechslungsreichen Nachmittag mit Kaffee 
und Kuchen bei einem bunten, vielfältigen Programm und natür-
lich freiem Eintritt.
Bei Fragen stehen Ihnen Frau Freudenstein, Stadtverwaltung 
Lollar, Tel.: 920-139, oder Frau Leinweber, Tel.: 3234, gerne zur 
Verfügung.
Der Linienbus fährt wie folgt:
- Salzböden - Röderheide - Odenhausen - Ruttershausen - 
Lollar:

Salzböden, Waage 13:45 Uhr
Röderheide 13:48 Uhr
Odenhausen, Alte Schule 13:49 Uhr
Ruttershausen, Ortsmitte: 13:53 Uhr

Zurück fährt der Linienbus ab Lollar, Tankstelle Fuchs, um 17:42 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie!

Inge Leinweber Dr. Bernd Wieczorek Günther Ziegler
Vorsitzende des Bürgermeister stellv. Vorsitzender des

Seniorenbeirates Seniorenbeirates

Straßenverkehr
K 29: Ausweisung als „unechte“ Fahrradstraße 

ab dem 14.05.2022

Im Rahmen eines sechsmonati-
gen Verkehrsversuchs wird die K 
29 in der Zeit vom 14.05.2022 bis 
30.11.2022 als „unechte“ Fahrrad-
straße ausgewiesen.
Auf einer „echten“ Fahrradstraße 
dürfen nur Fahrräder und Elektro-
zweiräder, also elektrisch unter-
stützte Fahrräder, Pedelecs und 
E-Scooter, fahren. Eine „unechte“ 
Fahrradstraße unterscheidet sich 
von einer echten dadurch, dass 

ihre Benutzung durch entsprechende Zusatzzeichen auch für 
PKW und Motorräder freigegeben ist. Auch landwirtschaftlicher 
Verkehr ist weiterhin möglich. Grundsätzlich gilt:
• Dem Radverkehr steht die ganze Fahrbahnbreite zur 

Verfügung.
• Für alle Verkehrsteilnehmer gilt jedoch die zulässige 

Höchstgeschwindigkeit von max. 30 km/h.
• Pkw und Motorräder dürfen dort Radfahrende weder 

behindern noch gefährden. Sie dürfen nicht drängeln, 
wenn Radler nebeneinander fahren.

• Radfahrende dürfen nicht überholt werden (was im Üb-
rigen wegen der zu geringen Fahrbahnbreite der K 29 
bereits jetzt schon verboten ist).

Die Fahrbahnbreite beträgt im gesamten Streckenverlauf weniger 
als 4,5 Meter. Der Sicherheitsabstand, den Kraftfahrzeuge beim 
Überholen von Radfahrenden einzuhalten haben, liegt außerorts 
bei zwei Metern. Damit ist das Überholen von Radfahrenden auf 
der ganzen K 29 bereits aktuell nicht mehr zulässig.

Der Bürgermeister als örtliche Verkehrsbehörde

Defibrillatoren in den öffentlichen 
Gebäuden der Stadt Lollar

Bei plötzlichen Herzproblemen ist die Defibrillation die einzige 
erfolgreiche Maßnahme, um ein zum Tode führendes Kammer-
flimmern zu beenden und den plötzlichen Herztod zu verhindern. 
Bei den automatisierten, externen Defibrillatoren analysiert eine 
Software den Herzrhythmus und entscheidet danach, ob eine 
Defibrillation notwendig ist. Nur bei einem positiven Ergebnis 
wird die Funktion freigeschaltet und kann durch den Anwender 
sofort ausgelöst werden.
Die Nutzung der Defibrillatoren ist auch für Laien einfach und 
erklärt sich bei der Anwendung von selbst.
In folgenden öffentlichen Gebäuden wurde ein Defibrillator 
angebracht:

Rathaus Lollar - im Foyer
Bürgerhaus Lollar - im Foyer
Sporthalle Süd - im Regieraum
Freibad Lollar - im Kassenraum
Bauhof / Wertstoffhof - im Eingangsbereich des Haupt-
gebäudes
Gemeinschaftshaus Ruttershausen - im Foyer
Mehrzweckhalle Odenhausen - im Foyer
Dorfgemeinschaftshaus Salzböden - im Foyer

Der Magistrat der Stadt Lollar
Dr. Bernd Wieczorek, Bürgermeister

Zeitungsleser wissen mehr!
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Anleinpflicht Brut- und Setzzeiten
Hunde während der Brut- und Setzzeit von März bis Ende 
Juli bitte anleinen!
Hundehalter werden darum gebeten, ihre Hunde während 
der Brut- und Setzzeit anzuleinen, um hilflose Jungtiere vor 
freilaufenden Hunden zu schützen. Dabei geht es nicht nur 
um das Wildern von bspw. Rehkitzen, sondern auch um das 
Zerstören von Gelegen sowie das zufällige Aufstöbern von 
Jungwild beziehungsweise brütenden Vögeln.
Wir bitten um Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

Der Bürgermeister als Ordnungsbehörde
Dr. Bernd Wieczorek

Aktualisierung der Vereinsliste 
der Stadt Lollar

Die Stadt Lollar führt eine Liste aller Vereine in Lollar, Oden-
hausen, Ruttershausen und Salzböden mit Ansprechpartner, 
Anschrift, Telefon-/Handynummer, E-Mail-Adresse und Home-
page des Vereins. Diese Liste sollte möglichst immer auf dem 
aktuellen Stand sein.
Leider stellen wir sehr häufig fest, dass uns Änderungen gar nicht 
mitgeteilt werden.
Daher bitten wir nochmals alle Vereine, uns die Änderungen 
möglichst zeitnah mitzuteilen!
Leider sind uns bisher auch noch nicht alle E-Mail-Adressen 
der Vereine bekannt. Bitte teilen Sie uns die E-Mail-Adresse 
Ihres Vereins mit.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Gierhardt (Tel.: 06406/920-131) 
gerne zur Verfügung. Sie können uns Ihre Änderungen auch ger-
ne per E-Mail mitteilen.
E-Mail-Adresse: nadine.gierhardt@lollar.info.

Der Magistrat der Stadt Lollar
Dr. Bernd Wieczorek, Bürgermeister

Hilfe für ukrainische Kriegsflüchtlinge -
Ehrenamtliche Unterstützung gesucht

Die Kriegssituation in der Ukraine ist erschütternd, grausame 
Bilder dringen zu uns durch. Der Notzustand ist sehr bewegend. 
Man kann und möchte sich kaum vorstellen wie es den Men-
schen vor Ort und auf der Flucht geht. Sie möchten aktiv werden 
und den vom Krieg betroffenen Menschen aus der Ukraine hel-
fen? Dann melden Sie sich gern - ob mit konkreten Angeboten 
oder aus grundsätzlicher Hilfsbereitschaft. Aktive Ehrenamtshilfe 
wird an vielen Stellen gesucht!
Die ehrenamtlichen Aktivitäten werden von der ZAUG gGmbH 
koordiniert.
Ansprechpartnerin:
Sarah Arendt

Koordinatorin für Gemeinwesenarbeit im Land-
kreis Gießen - Stadt Lollar
Schur 18, 35457 Lollar
Telefon: 0171 6575291
Mail: gwa-lollar@zaug.de
Weitere Informationen finden Sie auch auf den 

Seiten des Landkreises Gießen.
QR-Code scannen und informiert bleiben:

Ausschreibung Förderpreis 
„Kulturregion Landkreis Gießen“

mit dem Schwerpunktthema 2022 Kunst & 
Kultur für mehr Zusammenhalt

lokal - regional - international
Schirmherrin: Landrätin Anita Schneider
Was wird gefördert?
Mit dem 2017 ins Leben gerufenen Förderpreis „Kulturregion 
Landkreis Gießen“ des Landkreises Gießen werden bestehende 
kulturelle Angebote in Städten, Gemeinden und Dörfern geför-
dert und neue Initiativen unterstützt. Der Förderpreis wird jährlich 
vergeben.
Welche Ziele werden mit dem Förderpreis verfolgt?
Mit dem Förderpreis wird die bedeutende Rolle von Künstler/-
innen und kulturellen Institutionen im ländlichen Raum gewürdigt. 

Kulturelles Handeln fördert künstlerisches Tun und Begegnung, 
ermöglicht regional-gesellschaftliche Teilhabe und bürgerschaft-
liches Engagement. Kultur verbindet Generationen, soziale Grup-
pen und Menschen mit unterschiedlichen kulturellen Hintergrün-
den.
Durch die Einführung des Förderpreises unterstützt der Land-
kreis Gießen die Entwicklung im ländlichen Raum, fördert Le-
bensqualität und zeitgemäße Formen regionaler Identifikation. 
Ziel ist es, das eigenständige kulturelle Profil des Landkreis Gie-
ßen sicht- und erlebbar zu machen.
Darüber hinaus will der Landkreis Gießen die Wettbewerbs-
beiträge in den einzelnen Städten und Gemeinden sowie auf 
der Internetseite des Landkreises Gießen (https://www.lkgi.de/
freizeit-und-kultur/foerderpreis-kulturregion-br-landkreis-giessen) 
bekannt machen und dort für alle Projekte gemeindeübergreifend 
werben.
Wie lautet das Schwerpunktthema für das Jahr 2022?
Für 2022 können Beiträge eingereicht werden, die Bezüge zum 
Schwerpunktthema „Kunst & Kultur für mehr Zusammenhalt! Lo-
kal - regional - international“ aufweisen. Kulturschaffende und 
Kulturermöglicher:innen leisten zentrale Beiträge für unser Ge-
meinwohl: sie bieten Möglichkeiten der Begegnung, des Dialogs 
und der Teilhabe. Damit bildet eine vielfältige und pluralistische 
Kulturlandschaft einen Grundpfeiler für eine offene, vielfältige, 
demokratische und friedliche Gesellschaft. Und das nicht nur 
vor Ort! Kunst und Kultur bietet Möglichkeiten des Austauschs 
zwischen Nationen und Kulturen.
Deshalb lautet das Motto des Förderpreis Kulturregion Landkreis 
Gießen 2022 „Kunst & Kultur für mehr Zusammenhalt - lokal - 
regional - international“.
Wer kann teilnehmen?
Aufgerufen sind nichtkommerzielle sowie kommerzielle Kultur-
schaffende aus den Bereichen Musik, Gesang, darstellende 
Kunst (Tanz, Theater), kulturelles Erbe, Museen, bildende Kunst, 
Literatur, Film und Medien u.a., die in 2022 zum Schwerpunktthe-
ma „Kultur unverzichtbar! Kooperativ - analog - digital.“ gearbeitet 
haben.
Angesprochen sind außerdem Kulturermöglicher/-innen, die in 
2022 Veranstaltungen mit künstlerisch-kulturellem Schwerpunkt 
durchgeführt haben.
Wie hoch ist das Preisgeld?
Das Preisgeld beträgt 10.000 Euro.
Es wird an die drei Erstplatzierten vergeben:
1. Preis: 5.000 Euro
2. Preis: 3.000 Euro
3. Preis: 2.000 Euro
Die Jury behält sich vor, die Verteilung der zur Verfügung ste-
henden Preisgelder unter Berücksichtigung der Bewerberlage 
anzupassen.
Wie ist die Jury besetzt?
Die Jury besteht aus folgenden Akteuren:
• Landrätin Anita Schneider, Landkreis Gießen
• Bürgermeister Lars Burkhard Steinz, Stadt Heuchelheim, 

Vorsitzender der Kreisversammlung der Bürgermeister/in-
nen im Landkreis Gießen

• Anette Bergen-Krause, Vorsitzende des Haupt- und Finanz-
ausschusses des Landkreises Gießen

• Torsten Denker, Leiter der Kreisvolkshochschule Landkreis 
Gießen

• Bernd Hesse, Geschäftsführer der Landesarbeitsgemein-
schaft der Kulturinitiativen und soziokulturellen Zentren in 
Hessen e.V.

• Cathérine Miville, Intendantin des Stadttheaters Gießen
• Annelie Müller, Künstlerin und engagierte Kulturförderin im 

Landkreis Gießen
• Sönke Müller, Freiwilligenzentrum für Stadt und Landkreis 

Gießen
• Daniel Rac, Vertreter des Sängerkreises Gießen
• Prof. Dr. Ansgar Schnurr, Justus-Liebig-Universität, Institut 

für Kunstpädagogik
Nach welchen Förderkriterien wird bewertet?
Die Auswahl der Erstplatzierten wird nach folgenden Kriterien 
vorgenommen:
• Bezug zum Schwerpunktthema
• Relevanz für Bürger/-innen
• Lokaler und regionaler Bezug
• Stärkung der Lebensqualität vor Ort
• Nachhaltigkeit
• Originalität
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Impfungen im Landkreis Gießen
Der Landkreis Gießen bietet mit seinen Partnern DRK Kreis-
verband Marburg-Gießen und Johanniter Regionalverband Mit-
telhessen Corona-Schutzimpfungen an. Impfungen sind ohne 
Termin möglich – einfach vorbeikommen und sich beraten lassen!
Impfcenter
Das Impfcenter des Landkreises Gießen in der ersten Etage der 
Galerie Neustädter Tor (Neustadt 28) in Gießen ist montags bis 
samstags zwischen 10 und 20 Uhr geöffnet. Geimpft wird mit den 
Impfstoffen von BioNTech, Moderna und Novavax. Hier gilt das 
Impfangebot für Personen ab fünf Jahren. Für Kinder von fünf 
bis zwölf Jahren steht Personal mit Erfahrung in der Kinder- und 
Jugendmedizin sowie ein altersgemäß gestalteter Bereich zur 
Verfügung. 
Impfcontainer
Der Impfcontainer am Kirchenplatz in Gießen hat die folgenden 
Öffnungszeiten:
• Montag 10 – 16 Uhr
• Dienstag 10 – 16 Uhr
• Mittwoch 9 – 15 Uhr
• Donnerstag 10 – 16 Uhr
• Freitag 12 – 18 Uhr
• Samstag 9 – 15 Uhr
• Sonntag 10 – 16 Uhr
Geimpft wird mit den Impfstoffen von BioNTech und Moderna. 
Hier gilt das Impfangebot für Personen ab zwölf Jahren. 
Impfbus
Der Impfbus des Landkreises Gießen hält zwischen dem 28. Juni 
und dem 10. Juli an den folgenden Standorten:
• Mittwoch, 29. Juni, 11 – 13.30 Uhr, Langgöns-Espa, Feuer-

wehrparkplatz (Kleehofstraße 28)
• Mittwoch, 29. Juni, 14.30 – 17 Uhr, Linden-Leihgestern, 

Kuhn Center (Tannenweg 97)
• Donnerstag, 30. Juni, 11 – 13.30 Uhr, Laubach-Rupperts-

burg, Dorfgemeinschaftshaus (Bogenstraße 10)
• Donnerstag, 30. Juni, 14.30 – 17 Uhr, Laubach-Gonterskir-

chen, Dorfgemeinschaftshaus (Mittelgasse 6)
• Freitag, 1. Juli, 11 – 13.30 Uhr, Gießen, Obi Gießen West 

(Gottlieb-Daimler-Straße 5) 
• Freitag, 1. Juli, 14.30 – 17 Uhr, Gießen, Obi Schiffenberger 

Tal (Pistorstraße 1)
• Sonntag, 3. Juli, 11 – 13.30 Uhr, Rabenau-Rüddingshau-

sen, Sport-/Festplatz (Sport- und Kulturhalle 1)
• Sonntag, 3. Juli, 14.30 – 17 Uhr, Rabenau-Geilshausen, 

Dorfgemeinschaftshaus (Weidenstraße 9)
• Sonntag, 3. Juli, 8 – 15 Uhr, Gießen, Antik- und Trödelmarkt 

(An der Hessenhalle 11)
• Mittwoch, 6. Juli, 11 – 13.30 Uhr, Reiskirchen, Rewe (Bän-

ninger Straße 3)
• Mittwoch, 6. Juli, 11.30 – 17 Uhr, Reiskirchen-Ettingshau-

sen, Rewe (Zur Gänsweide 6)
• Donnerstag, 7. Juli, 11 – 13.30 Uhr, Buseck-Alten-Buseck, 

Edeka (Schwarztorweg 6)
• Donnerstag, 7. Juli, 14.30 – 17 Uhr, Staufenberg, Rewe 

(Marktstraße 5)
• Freitag, 8. Juli, 11 – 13.30 Uhr, Hungen, Rewe (Gießener 

Straße 23)
• Freitag, 8. Juli, 14.30 – 17 Uhr, Fernwald-Steinbach, Rewe 

(Rudolf-Diesel Straße 2)
• Freitag, 8. Juli, 10 – 16 Uhr, Gießen, Turhan Supermarkt 

(Reichenberger Straße 13)
• Sonntag, 10. Juli, 11 – 13.30 Uhr, Rabenau-Londorf, Kunst 

im Park (Bürgersaal, Leestraße 12)
• Sonntag, 10. Juli, 14.30 – 17 Uhr Allendorf-Nordeck, Fest-

platz (Am Bürgerhaus 1)
Geimpft wird mit den Impfstoffen von BioNTech und Moderna. 
Hier gilt das Impfangebot für Personen ab zwölf Jahren.
Impfbusstationen vorbehaltlich Änderungen – der aktuelle Tou-
renplan ist zu finden unter corona.lkgi.de/impfen. Hier gibt es 
auch weitere Informationen zu den übrigen Impfangeboten.
Wer kann die zweite Boosterimpfung erhalten?
Die zweite Boosterimpfung wird von der STIKO empfohlen für 
Menschen über 70 Jahre sowie für Menschen mit Grunderkran-
kungen – und zwar frühestens drei Monate nach der ersten Boo-
sterimpfung. 
Beschäftigte aus dem Gesundheits- und Pflegebereich können 
frühestens ein halbes Jahr nach der ersten Boosterimpfung 
die zweite Boosterimpfung erhalten. Wer nicht zu einer dieser 
Gruppen gehört, kann eine zweite Boosterimpfung auf eigenen 
Wunsch erhalten - ebenfalls nach frühestens einem halben Jahr 
und immer nach ärztlicher Bewertung. Diese Beratung findet vor 
jedem Impfangebot statt. 

Wie und bis wann kann ich mich bewerben?
Interessierte können eigene Projekte unter Angabe der Kontakt-
daten und einer Kurzbeschreibung des Projekts (eine DIN A4-
Seite) einreichen.
Einsendungen sind per E-Mail an mailto:foerderpreis-kulturre-
gion@lkgi.de oder schriftlich an die unten aufgeführte Kontakt-
adresse möglich.
Auf dem genannten Weg besteht außerdem die Möglichkeit, kul-
turelle Initiativen vorzuschlagen.
Bewerbungsfrist ist der 15. Januar 2023.
Bewerber/-innen stimmen durch ihre Bewerbung zu, dass In-
formationen zu ihrer Bewerbung auf der oben genannten In-
ternetseite und in weiteren Medien (z.B. Facebook, instagram) 
veröffentlicht werden. Ferner bestätigen sie, dass sie bei der 
Preisverleihung anwesend sind.
Was sollte ich bei der Bewerbung beachten?
Die Jury empfiehlt, bei der Bewerbung auf folgende Fragestel-
lungen einzugehen:
• Welche konkreten kulturellen Aktivitäten wurden in 2022 

umgesetzt?
• Was sind die Ziele der Aktivität/ Aktivitäten?
• Wie ist der Zusammenhang der Aktivität/ Aktivitäten zum 

Schwerpunktthema?
• Wie soll es mit dem Projekt in den nächsten Jahren weiter-

gehen?
Was passiert mit meinen Daten und meiner Bewerbung?
Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie Ihr Einverständnis, dass Ihre 
Daten zum Zweck der Organisation und Bewerbung des Kultur-
förderpreises gespeichert und verarbeitet werden. Weiter erklä-
ren Sie sich einverstanden, dass Ihre Bewerbung der Jury zur 
Verfügung gestellt und veröffentlicht wird (Webseite des Kultur-
förderpreises, Facebook, Pressemeldungen, Plakate, Preisver-
leihung).
Wo finde ich weitere Informationen?
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
https://www.lkgi.de/freizeit-und-kultur/foerderpreis-kulturregion-
br-landkreis-giessen.
Informationen & Beratung
Torsten Denker, Leiter der Volkshochschule Landkreis Gießen
Kreuzweg 33, 35423 Lich
Telefon: 0641 9390-5722
Fax: 0641 9390-5740
E-Mail: foerderpreis-kulturregion@lkgi.de

Tourismusförderung
Der Touristische Arbeitskreis Gießener Lahntäler ist ein 
Zusammenschluss der sechs Kommunen Allendorf (Lumda), 
Buseck, Lollar, Reiskirchen, Rabenau und Staufenberg zum 
Zweck der Tourismusförderung. Die vorhandenen Potenziale 
sollen gestärkt und überregional vermarktet werden sowie die 
Attraktivität der Region erhöht werden, indem Angebote wie 
Rad- und Wanderwege oder Kulturangebote erarbeitet und 
Leistungsträger untereinander vernetzt werden.
Sie sind Gastronom, bieten eine Unterkunft, Gästeführungen, 
Freizeit- oder Kulturangebote oder andere touristisch inter-
essante Leistungen?
Nehmen Sie gern Kontakt zu uns auf:
Anna Erb
Tel. +49 (0) 6407 9109- 27
info@giessener-lahntaeler.de
www.giessener-lahntaeler.de

Impftermine im Juli 2022
Mittwoch, 13.07.2022 von 14:30-17:00 Uhr
Lollar/Ruttershausen
Gemeinschaftshaus, Lilienweg 14, 35457 Lollar-Ruttershau-
sen
und
Mittwoch, 20.07.2022 von 14:30-17:00 Uhr
Lollar/Salzböden
Dorfgemeinschaftshaus, Bachstraße 6, 35457 Lollar-Salz-
böden

Der Magistrat der Stadt Lollar
Dr. Bernd Wieczorek, Bürgermeister
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Ansprechpartnerin bei der Stadt Lollar ist die Leiterin des 
Fachdienstes Soziales und Kindertagesstätten Frau Nadine 
Gierhardt:
Telefon: 06406/920-131 (vormittags)
E-Mail: nadine.gierhardt@lollar.info

Feuerwehren geben Tipps
Festes Gebäude oder Kraftfahrzeug bieten 

Schutz bei Unwetter
Gewitter bergen Gefahren für alle Menschen im Freien - und kön-
nen schwere Sachschäden durch Überspannung und Brandaus-
bruch verursachen. Nicht immer warnt ein kräftiger Regenschau-
er rechtzeitig vor dem Unheil. Darauf weist der Deutsche Feuer-
wehrverband (DFV) anlässlich der Warnungen vor Unwetter mit 
Starkregen, Hagel und Sturmböen in den nächsten Tagen hin.
Die Feuerwehren geben sieben Sicherheitstipps:
• Ein festes Gebäude ist der sicherste Platz bei einem Unwetter. 

Alternativ bietet auch ein geschlossenes Kraftfahrzeug Schutz.
• Wenn Sie im Freien von einem schweren Gewitter über-

rascht werden, hocken Sie sich in eine Senke, einen Hohl-
weg, unter eine Stahlbetonbrücke oder einen Felsvorsprung. 
Im dichten Wald hocken Sie sich ebenfalls hin - mindestens 
drei Meter von Bäumen oder Astspitzen entfernt.

• Meiden Sie einzeln stehende Bäume jeder Art, Masten, Me-
tallzäune und andere Metallkonstruktionen.

• Durch kräftigen Regen kann im Straßenverkehr die Sicht 
stark beeinträchtigt werden. Passen Sie Ihre Fahrweise ent-
sprechend an. Warten Sie Unwetter mit Sturm und Hagel 
zunächst auf einem Parkplatz oder am Straßenrand auf ei-
nem baumfreien Abschnitt ab.

• Straßen können durch das Wasser überflutet und zeitweise 
unpassierbar werden. Beachten Sie hier die entsprechen-
den Anweisungen.

• In Gebäuden ohne Blitzschutzsystem an den Strom- und 
Versorgungsleitungen sollten Sie bei Gewitter auf Kontakt 
zu Metallleitungen, das Duschen und das Telefonieren mit 
einem Schnurapparat verzichten sowie die Stecker der 
Elektrogeräte herausziehen.

• Melden Sie Unfälle und Brände sofort unter der europawei-
ten Notrufnummer 112. Bitte halten Sie die Notrufleitungen 
während eines Gewitters für Notfälle frei und melden Sie 
Schäden, von denen keine akute Gefahr ausgeht, erst nach 
Ende des Unwetters.

Der Magistrat der Stadt Lollar
Dr. Bernd Wieczorek, Bürgermeister

Feuerwehren geben Tipps
Grillen: Nie Spiritus auf glühende Kohlen 

gießen!
Die Feuerwehren geben acht wichtige Tipps für Ihr Grillver-
gnügen:
• Achten Sie darauf, dass der Grill einen sicheren Stand hat. 

Bauen Sie keine Behelfskonstruktionen.
• Wenn Sie an einem Lagerfeuer grillen, sorgen Sie für einen 

nicht brennbaren Streifen (Erde, Sand, Steine) rund um den 
Grillplatz.

• Beaufsichtigen Sie den Grill - vor allem, wenn Kinder in der 
Nähe sind. So können Verletzungen vermieden werden.

• Gießen Sie niemals Spiritus oder andere brennbare Flüs-
sigkeiten in die Glut! Die dabei entstehende Stichflamme 
führt zu gefährlichen Verbrennungen.

• Bei Verbrennungen gilt: Kühlen Sie Brandwunden kleineren 
Ausmaßes maximal zehn Minuten lang mit Wasser (kein 
Eis, kein eiskaltes Wasser). Rufen Sie bei größeren Verlet-
zungen sofort Hilfe über den Notruf 112!

• Auch wenn schlechtes Wetter Sie aus dem Garten oder vom 
Balkon vertreibt - grillen Sie nie in geschlossenen Räumen. 
Auch zum Abkühlen hat der erloschene Grill hier nichts ver-
loren: Es besteht Lebensgefahr durch tödliche Brandgase!

• Grillen Sie in der Natur nur auf dafür ausgewiesenen Plät-
zen. Respektieren Sie Verbote (zum Beispiel in Waldbrand 
gefährdeten Gebieten).

• Wenn die Party vorbei ist, lassen Sie die Asche komplett 
abkühlen, ehe Sie sie entsorgen - aber nie in Kartons oder 
Plastikbehälter.

Der Magistrat der Stadt Lollar
Dr. Bernd Wieczorek, Bürgermeister

Welche Kinder können geimpft werden?
Impfungen für Kinder von fünf bis elf Jahren sind nur im Impfcen-
ter in der Galerie Neustädter Tor möglich. Die STIKO empfiehlt für 
diese Altersgruppe eine einmalige Impfung. Dafür wird ein spezi-
ell auf Kinder abgestimmter und für diese Altersgruppe geprüfter 
und zugelassener Impfstoff verwendet. Kinder und Jugendliche 
ab zwölf Jahren können an allen Impfangeboten geimpft werden.
Impfungen zuhause für pflegebedürftige Menschen
Nach wie vor besteht die Möglichkeit, dass mobile Impfteams 
pflegebedürftige oder nicht mobile Menschen zuhause impfen, 
wenn eine Hausarztpraxis dies nicht übernehmen kann. Betrof-
fene oder pflegende Angehörige können sich bei der Leitung der 
Impfangebote des Landkreises Gießen melden: Telefon 0641 
20106885 (Erreichbarkeit täglich 7 – 20 Uhr) oder per E-Mail 
an mobil-impfzentrum-gi@drk-mittelhessen.de. Hier wird dann 
unkompliziert ein Impftermin vereinbart.
Rückblick
In der vergangenen Woche (20. bis 26. Juni) hat der Landkreis 
Gießen 402 Impfungen vorgenommen. Davon waren 66 Erstimp-
fungen, 36 Zweitimpfungen und 300 Boosterimpfungen. Seit Ja-
nuar 2021 erfolgten insgesamt 311.353 Impfungen gegen das 
Coronavirus durch den Landkreis Gießen.

Wohnraum für Menschen aus der Ukraine
Angebote bitte immer an den Landkreis Gießen 

melden -
Kreis und Kommunen arbeiten für die Vermittlung zusam-
men
Wer Wohnraum für Menschen aus der Ukraine anbieten möchte, 
sollte sich bitte grundsätzlich bei der Wohnraumbörse der Kreis-
verwaltung melden - darum bittet der Landkreis Gießen.
Der Hintergrund: Auch einige Initiativen, Kirchen oder Vereine 
haben Wohnraum-Aufrufe gestartet. Viele von ihnen haben 
selbstständig Menschen aus der Ukraine geholt.
Der Landkreis und die Kreiskommunen bringen dagegen ge-
meinsam vor allem Menschen unter, die wöchentlich durch das 
Land Hessen zugewiesen werden: Sie kommen zentral über die 
Erstaufnahmeeinrichtung des Landes an der Kreisverwaltung 
an. Teilweise sind dieselben Wohnraumangebote an mehreren 
Stellen aufgenommen worden - dies erschwert dann den Über-
blick und die passende Zuweisung. Alle Angebote für Wohnraum 
sollten per E-Mail an den Landkreis gemeldet werden.
Die aktuelle E-Mail-Adresse dafür lautet gu@lkgi.de
An diese Adresse können auch Initiativen schreiben und mit-
teilen, wenn sie selbstständig und unabhängig von den Zuwei-
sungen des Landes Menschen aus der Ukraine untergebracht 
haben.
Wichtig ist dann die Auskunft, wie viele Personen wo ein Quartier 
bekommen haben. „Auf diese Weise können wir abgleichen und 
vermeiden, dass es durch Doppelmeldungen zu Schwierigkeiten 
bei der Unterbringung der Menschen kommt“, erklärt Sozialde-
zernent Hans-Peter Stock.
Der Landkreis sammelt alle Angebote für Unterkünfte und gibt 
diese wöchentlich an die Kommunen weiter, die die Abstimmung 
vor Ort übernehmen und dabei auch prüfen, welche angekom-
menen Menschen wo am besten einziehen können. Dabei wer-
den auch die ehrenamtlichen Unterstützungsangebote vor Ort 
berücksichtigt.
Sozialdezernent Stock und Landrätin Anita Schneider danken 
allen herzlich, die Menschen aufnehmen, begleiten und unter-
stützen: „Es gibt eine große Solidarität mit den Menschen, die 
oft traumatisiert zu uns kommen und alles verloren haben. Jedes 
einzelne Angebot zur Hilfe ist ein tolles Zeichen.“
Besuche bei der Ausländerbehörde des Landkreises Gießen 
sollten am besten montags bis mittwochs erfolgen, da es zum 
Ende der Woche durch die Zuweisungen geflüchteter Menschen 
durch das Land zu erheblichen Wartezeiten kommen kann. Die 
Kreisverwaltung bitte um Verständnis, dass Wartezeiten teilwei-
se auch andere Bereiche betreffen, weil Personal teilweise die 
Ausländerbehörde sowie den Fachdienst Migration verstärkt.
Bei der Registrierung besteht für Geflüchtete auch die Möglich-
keit zur Eröffnung eines Sparkassenkontos. Dies erleichtert und 
beschleunigt die Auszahlung von Leistungen. Wer noch kein Kon-
to eröffnet hat, kann dies nachholen - ein mehrfacher Besuch der 
Kreiskasse zum Abholen von Bargeld ist dann nicht mehr nötig.
Weitere Informationen rund um die Ankunft von Menschen 
aus Ukraine gibt es unter http://www.lkgi.de
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Unter folgendem Link können Sie das Anregungs- und Ereig-
nismanagement für Lollar direkt aufrufen: https://iwebgis.com/
AEMLollar/aspx/aem/
Sie finden auch einen Link auf der Homepage der Stadt Lollar 
unter Aktuelles. Dort gehen Sie auf der linken Seite auf den Punkt 
Anregungs- und Ereignismanagement, danach finden Sie in dem 
Text auf der rechten Seite eine direkte Weiterleitung.

Der Magistrat der Stadt Lollar
Dr. Bernd Wieczorek, Bürgermeister

Bunte Halle Lollar – Spendenstopp!
Derzeit können in der Bunten Halle Lollar keine Spenden mehr 
angenommen werden.
Bitte stellen Sie keine Spenden einfach vor der Tür ab.
Bitte tragen Sie eine Maske während Ihres Aufenthaltes.
Aktuelles erfahren Sie in den Lollarer Nachrichten, unter https://
buntehallelollar.de oder auf Facebook.
Wir freuen uns auf Sie!

Die Ehrenamtlichen der Bunten Halle

Feuerwehren geben Tipps
Lassen Sie keine Kinder und keine Tiere im 

heißen Auto zurück
Im geparkten Auto droht bei heißen Außentemperaturen bereits 
nach wenigen Minuten Lebensgefahr! Lassen Sie keine Kinder 
und keine Tiere unbeaufsichtigt im heißen Fahrzeug.
Beachten Sie, dass die Feuerwehr im Zweifel Kinder oder Tiere 
unverzüglich aus dem Fahrzeug retten wird. Das schließt auch 
die Zerstörung einer Fahrzeugscheibe ein.
Rufen Sie im Zweifel über Notruf 112 die Feuerwehr, wenn Sie 
Kinder oder Tiere in einem geparkten und verschlossenen Auto 
feststellen!

Der Magistrat der Stadt Lollar
Dr. Bernd Wieczorek, Bürgermeister

Grundqualifizierung Kindertagespflege 
im Landkreis Gießen

Sie möchten
sich beruflich neu orientieren
Familie und Beruf miteinander verbinden
eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle 
Arbeit ausführen
mit Kindern die Welt entdecken
sich weiterbilden

Kindertagespflege ist eine spannende und verantwortungsvolle 
Tätigkeit. Sie ist seit vielen Jahren ein fester Bestandteil des 
kommunalen Kinderbetreuungsangebotes.
Am 1. September 2022 startet die nächste Grundqualifizierung 
zur Kindertagespflege. Diese umfasst 300 Unterrichtseinheiten, 
aufgeteilt in eine tätigkeitsvorbereitende und eine tätigkeitsbe-
gleitende Qualifizierung im Gesamtumfang von 300 Unterrichts-
einheiten.
Weitere Informationen erhalten Sie im Kindertagespflegebüro 
in Buseck.
Katholische Familienbildungsstätte
Kindertagespflegebüro
Marion Fritz, Tel. 06408 / 501153, E-Mail: tagespflege@fbs-bu-
seck.de, www.awo-fortbildung.de

Aufruf zu Beseitigung von 
festgestellten Mängeln

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Unser aller Bestreben ist es, unsere Stadt lebens- und liebens-
wert zu gestalten. Es ist daher sehr wichtig, dass von aufmerk-
samen Bürgern/Bürgerinnen festgestellte Mängel, Anregungen 
und Hinweise auf möglichst unbürokratischem Wege an die Ver-
waltung herangetragen werden.
Viele kleine Probleme können bei rechtzeitigem Erkennen be-
hoben werden, sofern unsere Zuständigkeit als Stadtverwaltung 
gegeben ist. Festgestellte Mängel, bei der unsere Zuständigkeit 
nicht gegeben ist, werden von uns unmittelbar an die zuständige 
Behörde/Einrichtung weitergeleitet.
Um Ihnen den Weg zu erleichtern, ist nachstehend eine Mängel-
meldung abgedruckt, mit deren Hilfe Sie Hinweise und Anregun-
gen der Verwaltung auf direktem Wege zuleiten können.
Mir ist viel an Mitwirkung und Mitverantwortung der Bürger und 
Bürgerinnen gelegen, denn eine bürgernahe Verwaltung ist mein 
vorrangiges Ziel.
Ich würde mich freuen, wenn Sie von dieser Möglichkeit Ge-
brauch machen würden und danke Ihnen bereits im Voraus für 
Ihre Mithilfe und Unterstützung.

Anregungs- und Ereignismanagement
Egal, ob eine Straßenlaterne defekt ist, oder der Radweg unbe-
fahrbar ist - mit wenigen Mausklicks können jederzeit Beschwer-
den, Anregungen oder Verbesserungsvorschläge an die zustän-
dige Stelle Ihrer Verwaltung gemeldet werden. So wird aus der 
Beschwerde ein nützlicher Hinweis. Ebenso können verwaltungs-
interne Meldungen zu einem effizienteren Arbeitsablauf führen.
AEM - das grafische Anregungs- und Ereignismanagement 
von Softplan - ist eine interaktive Beschwerde- und Ideenma-
nagement-Software für Kommunen und Landkreise. Die Bürger 
können sich hierbei aktiv an der Verbesserung der öffentlichen 
Infrastruktur beteiligen, indem sie auf Mängel wie zum Beispiel 
Straßenschäden oder auf eine illegale Müllablagerung hinweisen 
oder der Verwaltung eigene Ideen und Anregungen mitteilen.
Ganz ohne aufwendige Registrierung wählt der Bürger auf der 
intuitiven Benutzeroberfläche sein Anliegen aus einer vorgefer-
tigten Liste von Kategorien (z. B. „Straßenbeleuchtung“) aus und 
ergänzt es durch eine kurze Beschreibung (z. B. „Lampe defekt“). 
Die Lokalisierung erfolgt entweder über ein Smartphone (GPS-
fähiges mobiles Gerät) oder durch die Angabe über die Home-
page der jeweiligen Kommune mit einer Adresse bzw. das freie 
Platzieren eines Symbols in der Karte. Optional kann ein Foto 
hochgeladen werden.

#
#



Lollarer Nachrichten - 7 - Nr. 26/2022

Kreisjugendamt sucht engagierte 
Familien, Paare oder Alleinstehende

Das Kreisjugendamt Gießen sucht Familien, Paare oder Allein-
stehende, die Interesse haben, ein Kind für eine befristete Zeit 
oder dauerhaft zu betreuen. Besonders für Kinder im Kinder-
garten- und Grundschulalter, Geschwister und Kinder mit ge-
sundheitlichen Beeinträchtigungen wird ein familiärer Betreu-
ungsrahmen gesucht. Interessierte Bewerberpaare werden vom 
Jugendamt im Vorfeld ausführlich beraten und auf ihre Aufgabe 
vorbereitet.
Auf unserer Internetseite www.pflegekinderdienst.lkgi.de sind 
viele Informationen zu finden, wie Sie Pflegeeltern werden und 
wie wir Sie als Pflegeeltern unterstützen. Wir geben Ihnen Hin-
weise für Ihre Entscheidungsfindung, ein Kind in Vollzeit- oder 
Bereitschaftspflege zu begleiten. Wir informieren Sie auch über 
die finanzielle Unterstützung von Pflegefamilien, geben Ihnen 
Literaturempfehlungen und nennen weiterführende Links rund 
um das Thema Pflegekinder.
Bei Interesse an dieser Aufgabe freuen wir uns über Ihren Anruf 
oder eine E-Mail. Wir informieren Sie gerne.
Ansprechpartnerin ist:
Liane Becker
Landkreis Gießen
Öffentlichkeitsarbeit Pflegekinderdienst
Haus A Raum A123
Riversplatz 1-9
39354 Gießen
Telefon: 0641 9390-9204
E-Mail: liane.becker@lkgi.de
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in unserer Wochenzeitung!

Fleisch vom Feinsten und

TOP-Angebote finde ich natürlich … 
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Klimaschutz
 

Klimaschutz in Lollar
Hinweise der Stadt Lollar

Nachhaltigkeitstage in Gießen vom 30.06. - 07.07.2022
Die Stadt Gießen veranstaltet diverse Workshops, Führungen 
und Aktionen, die den nachhaltigen Wandel in Gießen zeigen. 
Die 17 Nachhaltigkeitsziele stehen dabei im Fokus.
Es werden folgende Angebote stattfinden:
30.06. - 07.07.2022:
• 17 Ziele to go - Gießens digitale Schnitzeljagd fürs Smartphone
• Sonderausstellung: Zwischen Sammelwut & Forschungs-

drang. Koloniale Kontexte in Gießen
02.07.2022:
• Messe „Kulturelle Bildung“
• Foodsharing - Gemeinsame Abholung auf dem Wochen-

markt
03.07.2022:
• Gemeinschaftlich wohnen in Gießen - DOMINO e.G. stellt 

sich vor
• Kleidertauschparty

04.07.2022:
Weltbewusster Stadtrundgang
05.07.2022:
Offener Reparaturtreff für Elektrogeräte
06.07.2022:
• Foodsharing - Gemeinsame Abholung auf dem Wochen-

markt
• Führung über die Umweltbeobachtungs- und Klimafolgen-

forschungsstation in Linden
• Abschlussveranstaltung STADTRADELN Gießen
07.07.2022:
• Fahrradexkursion durch den Gießener Stadtwald
• Online-Workshop: Wege aus dem Label-Labyrinth
Alle Informationen zu den Aktionen finden Sie unter www.gies-
sen.de/wandeltage

Ansprechpartnerin
Frau Dorina Ludwig

Klimaschutzmanagerin der Stadt Lollar
Telefon: 06406-920142

E-Mail: dorina.ludwig@lollar.info


